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heilkunde, Versicherungs-, Versorgungs- und 
Verkehrsmedizin oder ihren Grenzgebieten aus 
(Dotation: 10.000 Euro). – Einsendeschluss 31. 
Mai 2017.

Bewerbungen per E-Mail an: office@dgu-
online.de

Weitere Informationen unter: www.dgu-
online.de/wissenschaft/preise-und-stipendien/
hans-liniger-preis.html

Nachsorgepreis 2017
Seit 2002 verleiht die Deutsche Kinderkrebs-
nachsorge jährlich den mit 10.000 Euro do-
tierten Nachsorgepreis und würdigt auf diese 
Weise das engagierte Eintreten für die famili-
enorientierte Nachsorge. 

Der Nachsorgepreis der Deutschen Kinder-
krebsnachsorge trägt dazu bei, die stationäre 
und ambulante Versorgung, Betreuung sowie 
Nachsorge für krebs-, herz- und mukovis-
zidosekranke Kinder sowie andere schwerst 
chronisch kranke Kinder und deren Familien 
zu verbessern sowie das Konzept der familien-
orientierten Rehabilitation bzw. familienori-
entierten Nachsorge zu fördern.

Für die Preisverleihung kommen sowohl Ar-
beitsgruppen, Initiativen und Verbände als 
auch Einzelpersonen aus dem deutschen 
Sprachraum in Betracht. – Einsendeschluss: 
31. Juli 2017.

Bewerbungen an: Deutsche Kinderkrebsnach-
sorge – Stiftung für das chronisch kranke 
Kind, Tannheim, Gemeindewaldstraße 75, 
78052 Villingen-Schwenningen.

Weitere Informationen unter: Telefon 07705 
920-182, E-Mail: info@kinderkrebsnach
sorge.de, Internet: www.kinderkrebsnach
sorge.de

Wissenschaftspreise 2017
Die Deutsche Hochdruckliga e. V. DHL ®, die-
Deutsche Gesellschaft für Hypertonie und Prä-
vention und die Deutsche Hypertonie Stiftung 
DHS ® schreiben in diesem Jahr mehrere Wis-
senschaftspreise aus. – Einsendeschluss jeweils: 
15. August 2017.

Dieter-Klaus-Förderpreis
Ausgezeichnet wird eine noch nicht veröf-
fentlichte Arbeit auf dem Gebiet der experi-
mentellen, der klinischen oder der epidemio-
logischen Hochdruckforschung (Dotation: 
2.500 Euro). Bewerben können sich promo-
vierte Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler aus Europa bis zum vollendeten 
40. Lebensjahr. 

Forschungspreis „Dr. Adalbert Buding“
Mit diesem Preis (Dotation: 5.000 Euro) wer-
den unveröffentlichte Arbeiten ausgezeich-
net, die neue Erkenntnisse auf dem Gebiet 
des Bluthochdrucks zum Gegenstand haben. 
Bewerben können sich promovierte Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler aus dem 
deutschsprachigen Gebiet, die nicht älter als 
40 Jahre sind. 

Förderpreis für Sport und nicht-medikamen-
töse Therapie bei Bluthochdruck
Ausgezeichnet werden herausragende For-
schungsprojekte im Themenfeld Sport, nicht-

medikamentöse Therapie und Hypertonie 
(Dotation: 1.200 Euro). Preiswürdig können 
darüber hinaus Initiativen, Projekte und Akti-
vitäten in den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit, 
Selbsthilfegruppen, innovative Therapiekon-
zepte von Leistungserbringern oder anderen 
Institutionen im Gesundheitswesen sein.

Weitere Informationen unter: Deutsche Hoch-
druckliga e. V. DHL ®, Deutsche Gesellschaft 
für Hypertonie und Prävention, Berliner Straße 
46, 69120 Heidelberg, Telefon 06221 58855-0,
Fax 06221 58855-25, E-Mail: info@hoch
druckliga.de, Internet: www.hochdruckliga.de
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